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feierlichkeitenimRathause.
Mitder ihmeigenenimpulsigen

KrafthatBürgerm.S .Bürgerheute
vormittagsfast unmittelbarnach
seinemErholungsurlautsichwieder
mittenin dieGeschichtegestürztu .
mitdenauchanstrengendenrepräsen¬
latinenPflichteneineserstenDonners
tagsseineTätigkeiteröffnet .Einge¬
fundenhattensichdie Sieirger¬
meisterS .Neumayer ,Dr .Pergeru .
hierhammer ,die kr .Brauchs,
Brenner ,Brzezowsky ,Busch,
derbeck ,Götz ,FerdinandGräf¬
Franz Graf ,Gottbauer ,Fall
mann ,Thormann ,hohe ,Grabe

D .Klotzberg ,Knall ,Marsch,
Michler ,Ochenberger,Philch,
Rain ,Rauer ,Schneider
Schreiner ,Straßen ,Tomola

Wimberger
dieBezirksvorsteherkais .RatWieninger
kais .RatWeidingeru .Kunz,Bezirks¬
vorsteher fand ,dieObermagi¬
stratsräte ,Appelu .Stohl ,Stadtbau¬
direktorH .Berger ,Stadtbuchhal¬
lungsdirektorGang ,Kanzleidirektor
Wacher ,die MagistratsräteSchäusler
Asperger ,Artzt ,Herz ,Pfeiffer
u .d .dontetc .Bürgerm.Dr .Bürger¬
überreichtedemArmenatdesG .Be¬
zieles Franzführer ,die ihmvom
Gemeinderatverliehenegolden
Solector Medaille ,dann inAn¬
senheitdesFeuermehrkommendenten
MüllerdemMitgliedderfreiwilli¬

genFeuerwehrBreitense ,Kascher
Nosdie Ehrendiefür 25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdemGe¬
biet des Feuermehru .Rettungs¬
wesens ,nahmsodanndieAnge¬

bungdesneuenHauptmann-Stell-¬
vertreters Ungerderheilligen
Feuermehrkegen ,hieraufinGegen¬
wartdes MagistratsratesPfeiffer
die AngelobungdesAufsichtsrates
Franz Breitencke zu ,sowiedie
Beeidigungvon8 neuenBürger
u .die Angelobungvon140neuen
Armenraten u .Armeneuthent .
tionären vor

AuszeichnungfürVigebrudere
tor Heimreich

ImAnschlusseandieseFeierlichkeiten
überreichteBand ,Bürgerinder
üblichenfeierlichen Weisedempen¬
sioniertenVigebaudirektorRudolf
Heimreichdie ihmvomGemeinde¬

rate verliehenedoppeltgroßege¬
denSenatorMedaille .DieFeier¬
gestaltete sich zu eineraußeror¬

dentlichenDankeskundgebungfürde¬
langjährigenverdienstwolten,und
pflichtenenBeamten.ZurFeierhat ,
ten sich außer der FamilieHelmich
eingefunden,die3Vigebürgermeister
Neumayer,3 Pergeru .Hierhan¬
mer ,dergesammteStadtrat ,zahlreiche
GemeinderatnamensdesAnge¬
nein u .ArchitektenvereinesPrasi¬
denProfessorBlau ,dieOberma¬
gistratsräte ,Appelu .Rohl,

BuchhaltungsdirektorKönigdergen¬
ObermagistratsentDr .Polarek ,die
MagistratsräteAerger,Schäusler,
Sont ,Maroz ,Pfeiffer ,8 .
Spathu .Artzt ,Magistratssekretär
Ritter ,KanzleidirektorMaÿer¬
OberbauratzuBerger ,dieBau¬
räte WilhelmMutterthaler ,Siptora
Hausfleisch ,stürzt ,HeinrichSchnei¬
derKlingsbil ,GreilKlose,

Mel ,
die BauspektorenderPaul ,Got¬
Demund ,aber tröster u .
Erthal ,zahlreicheandereBeamtedes

1

Stadtbaums Direktor von
denstädtischenStraßenbahnen,Direktor
Sauervondenstädt .Elektrizitätswer¬
ken ,DirektorBranddieZentral¬
sparkasse ,Feuermehrkommenden
Mülleretc .Bürgerm.d .Lunger
hielt eineAnsprache,in welcherer¬
erklärte ,eshabeihnsehrschmerzlich
berührt ,daßViebendirektorHelm
reichin Pensiongehenmußte .Sie
wissen ,daßichaufIhrenRatsehr
vielgehaltenhabeu .daßichIhre
außerordentlicheTätigkeitstetsmit
freudenanerkannthabe .Ichhabeaber
eingesehen,es wäreVorheitvonmir
wennich weiter in diedringen
möchte ,in alligenDienstzuver¬
bleiben .DieKrankheit ,anderSie
leiden ,kenne ich leider nurzu
gut .Ich weiß ,daßesunbedingt
notwendigist ,sichzuschonen .So
sind Sie in Pensiongegangen .Wenn
ichSienochzudemeinenoderandern
brachensollte ,werdenSie gewißdie
Gütehaben ,einemRufezuentspre¬
chen .DerBürger .beköntedann ,
daßdiehoheAuszeichnung,diedem
scheidendenSiebendirektorver¬
liehenwurde ,einziehenderBeson¬
deren Verschätzungherung
ist derensichHelmichbeimganzen
Gemeinderat,erfreut .Inherzlichen
WortenbeglückwünschteBaudirektor
D .BergerseinenscheidendenKollegen
zu der ihmgewordenenAuszeich¬
nunger ,dankteihmfür seinestete
treue Unterstützungu .riefihm
herzlicheAbschiedsgrüssedesganzen
Amteszu .In VertretungdesMagi¬
staatsdirektorssprachnamensdesMa¬
gistrates ObermagistratsratAppel,
derin herzlichenWortendesimmer¬
währenden guten Einvernehmens
gedachte ,dasHelmichmitdemMa¬
gistratepflegte .NamensdesHagemei¬



u .Architekennerei ,dessenMitglied
Helmichseit ,43Jahrenist ,sprach
ProfessorBlau ,woraufhelm,
reichin bewegtenWortenallen
seinen Dankaussprach .

DerAbschlußderFeierlichkeiten
machtedanndieÜberreichung
der großen guldenenSalva¬
tor Medaille ,anderBezirks¬
SchulinschafterProf .Dr .Bibl.
dieser feier wohntenLandes¬
schulinschektorDr .Rieger,hohen
8 .Kummer ,zahlreicheMit¬
gliederdesBezirksschulrates,
sämtlicheBezirksschälischek
toren der WienerInspectiret .
BezirkebezVorst .Kais .Rat
Weidinger sammt Frau

bey Vor¬ StellvertreterOhr¬
handl ,Bez .Vorst .KunzOb¬
mannSie desOrtsschulrates
vom14 .Bezirke ,Schulreferent
S .R .Tomola ,dannzahlreich¬

Schilleiter undBehrerson
der Bezirke ,und2
Abg .Heiliger die Pfarrer
KohlhoferSt .Ulrich ) ,omatscht.
Schottenfeld )undRosenberger
Fünfhaus ) ,dieMagistrats¬
rate daran und Artzt
etc .bei .EssprachennachBe¬
D .LuegerLandesschalInschektor
8 .Rieger ,dannnamensder
BezirksschulinschaktorenBez.
Schinspektorkais .Rathellner
dann Kais .RatWeidinger
als ObmanndesOrtsschultes
Reuben ,endlichOberlehrer
WildnamensderLehrerschaft
des J .und15 .Bezirkes .In

seiner Schlußrede habge¬
D .LiegerdanndieTätigkeit
derBezirksschulischetten
mit besondererAnerkennung

hervor .

Irrtümlichtodtgesagt .Der
Steueramts - KontrollorundMili¬
tärschriftsteller KarlKoleman,
Bastianchich - Braun,dessen
Toddie heutigenMorgenblätter
melden ,ersucht aus zukonstan¬
tieren ,daß er lebt sich des
besten Wohlbefindenserfreut
undin der letzten Zeit anseinem
einzigen Tag imSteueramte
desBezirkeseidling ,alsdessen
Leiter,erfungierte,gefehlthat.
Wiener Knaben hörte .Am
gestrigenTagewurdederKnaben
fort Marialeröffnetbisher
findig Abteilungen662
Knabenuntergebracht .
Wiener wärmenstuben ,die
WienerWärmestaben ,diefür
denTagsbesuchmit15 .Märzge¬
schlossenwurdenn ,hieltenfürOb¬
dachlesedes Nachtsnochbiszum
1 .Apriloffen .IndieserZeitvom
15 .bis 31 .MärzbetrugdieAnzahl
derBesucheu .zw .623Männer,
470Frauenund35 Kinder ,zu
sammen6718 Personen ,die
sämmtlichunentgeltlichmit
SuppeundBrotbeteiltwurden.
vom15 .November1907bis15 .

d .J .Märzbetrug die Anzahlder
Befürcher84054 ,dieGesammt¬
summebeiTagundNacht1564001
Personen ,gegendasVorjahr
ein mus von220844 .

der ZentralvereinherHaus¬
krankenpflegehat am31 .März
l .J .unter demVorsitze der
Präsidentin StephanieGräfin
Wenckheim ,imMagistrats¬
sitzungssaaleseineordentliche
Generalversammlungabge¬

halten .FrauErzherzogieMaria
Josefa ,die den Vereinvor¬
kurzem ,durch dieÜbernahme
desProtektoratesausgezeichnet
hatte ,wardurchihreDelegierten
HerrnPräsidentenDr .Weiskirchner
undH .G .R .D .Haasvertreten ,die
drei Ehren Präsidenten des
VereinesStatthalter ,Landmarschall
undBürgermeisterhättenals
VertreterH .Statthaltereisekretär
8 .Lieger ,H .Oberinspektionsrat
Geren und H .Magistratsrat
8 sontentsendet .
Lautdes vonderPräsidentin

verfaßtenJahresberichteshatder
ZentralvereinimerstenJahre
seinesBestandesAnsehnliches
geleistet :die16geistlichen
undweltlichenPflegerinnen,
die anden11Pflegestationen
des Vereines im 2 )I .
I .F .N .XII .II .XIII .
und k .Bezirke wirken ,haben
insgesamt 878 armeKranke
in 22000Einzelbesuchen ,bei
1356Pflegenüberdenganzen
Tagund991Pflegendurchdie
ganzeNachtin ihrenWohnungen
gemäßden Weisungendes
Arztesunentgeltlichgepflegt
undin allen Fällen fürdie
Aufrechterhaltungdesgefährdeten
Haushaltesgesorgt.DieseLeistungen,
die imJahresberichteauchnoch

nach den zumeistvorkommenden
KrankheitenundnachderZu¬
ständigkeitdergepflegtenPer¬
soneneinestatistischeBehandlung
erfahren ,konntenmit demver¬

hältnismäßigen geringen An¬
wande von rund 10600 er¬
zielt werden .
derZentralvereinfürHausfrau¬

kenpflege ,derdieOrganisation



derunentgeltlichenHausKran¬
kenundWochenschflegeinWien
undNiederösterreichzurAuf¬
gabehat ,wirdin nächsterZeit
amSitze mehrererseinerWie¬
nerPflegestationenOrtsgraphen,
gründen ,dieNiederösterreich
in Tulli ,Backhlich ,Wolterstorf
Groß- WeitersdorfundBer¬
dorfPflegestationeninsLeben
resen ,vonverwandtenVe¬

reinenhat sich bisherder
Verrin MariaJosefinem

im16 .BezirkedemZentralverein
als Ortsgrundangeschlossen.
DerEintritt zweierweiterer
Vereinestehtunmittelbarbevor¬

MögederZentralvereinfür
Causkrankenpflege,derberuhen
ist ,einwichtigesGebietderWohl¬
fahrtschlegein WienundNiedern
Osterreichzuorganisieren ,wie
er bisherseitensderöffentlichen

CaktorenLandGemeinde
in überaus dankenswerter
Weisegefördertwurde ,fünftig
auchvondenweitestenKreisen
derwohlhabendenBevölkerung
die erwünschte,materielleUn¬
terstützungerfahren.

Schulbar.InderheutigenStadtrats
sitzunglegteM.SauerdieProjekt
skizzefürdenBaueinerMädchen
volksschulean ,derselbigergasseim
13 .Bezirkuntergleichzeitigerden
lierungdesaltenSchulhausesvor¬
DerMagistratwurdebeauftragt,das
Detailprojektschleunigstvorzulegen,
sodaßmitdemBaunochimheurigen
Sommerbegonnen,derselbebiszumEin¬
tritt desWinterimRohbaufertig
gestelltu .unterdochgebrachtu.

des Schuljah¬
res 1909 in Benützunggenommen
werden kann .

Wiener Stadtrat

Sitzungvom2 .April1908.
Vorsitzendediev .B .v .Neumayer,

D .Porzeru .hierCammer.
v .B .p .Neumayerbeantragt ,

die Zahlder Kanzlei -Direktions
Adjunktenstellenin der5 .Lang¬
klasse um10zu vermehren ,und
mitderBesetzungdieserStellen
die AnzahlderKanzlei-Prakti-¬
kantenstellenum10zuver¬
minder .Mag .

dasvomS .R .Schenbergervorge¬
legteProjektfürdieGärtnerische
AusgestaltungderFlächevorden
HäusernObAngartenstraßeN .56
und 58 im Bezirke wirdmit
demErfordernissevon800R

genehmigt .
S .R .Wesselbeantragt,von

demder GemeindeWiennach¬
ten Statute der u .v .Landes¬
heil ,&amp;PflegeanstaltausSteinhof
eingeräumten Rechte ,in der
öffentlichenArmenversorgung
stehende ,einerIrrenanstalts¬
Pflegenichtbedürftigeunheilbar
harmloseGeisteskrankegegen
Bezahlungderjeweiligfestzu¬
setzenden ,dermalen per
TagbetragendenVerpflich¬
gebuhran die Pflegeanstaltab¬
zugeben ,Gebrauchzumachen
undbis auf WiderrufdasAn¬
erbietendesLandesausschusses
teilweisezahlungsfähigeVer¬
sonen ,die selbst die vonLan¬
desausschüßeimGnadenwege
ermäßigte Gebühr ,von110
serKopfanTagnichtbezahlen
können ,gegenBezahlung
einer Verpflegsgebührvon
täglich70in derKirchenab¬
teilung unterzubringen an¬
zunehmen ,ferner zur Be¬

deckungderKostenvonund
51000f ,die der GemeindeWir¬
durchdieAbgabevonungefähr¬
250Geistesschenaus derge¬
schlossenenArmenpflegeder
Stadt Wienan die Landes¬
anstaltamSteinhof ,erwachen,
dieErwirkungeinesKredites
in dieserHöhebeimGemeinde¬
ratezubeantragen.DemAntrage
wirdzugestimmt .demvomG .Braunisvorgelegten
ProjektfürdieelektrischeBeleuchtung
derMariahilferstraßeim13 .14 .u .15
Bezirkdurch50Bogenlangenwird
mit denBaukostenvon88000u .
denjährlichenBetriebskostenvon
22700Mzugestimmt .

M.SchneiderbeantragtimSinne
eines Antragesder G .Angeli
denprinzipiellenBeschlußzufassen,
die Herstellungeinesgerauschver¬
minderndenPflastersin derReise
im1 .BezirkzwischenKregungund
Wigglingerstraßei .J .1909vornehmen
zulassenu .65000l .in dasnächst¬
jährige Pflasteriumeinzu¬
stellen .Aug .

fürdieVornahmevonReparatur¬
arbeitendesAchselüberzugesim
Terender quaduktederHochzuelen,
Leitungin Baden ,Mödling,Liesing,
Maueru .Speisungi .J .1808werden
6000rbewilligt.

Bezirkschuldet.DerStadthatnach
einem Bericht des Tomolanach
stehendenMitgliederndesK.R.begrets
schuldetesWiendesEhrendiplomfür
mehralszehnjährigeFunktionsdauer
verliehen :VorsitzenderStellvertreter
RegierungsratJosefGugler(Mitglied
desBezirksschulentesseit1876) ,Bezirks¬
schulinspektorSchulratProf .Dr .Franz
Niederhofer( seit1894 ) ,Begrifschul¬
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inspektorFranzHomolatsch( seit1891),
BezirksschulinspektorSchulratProf.
St .VinzenzSchmiel( seit1891) ,Be¬
zirksschulespektor,kais .RatAugust
hofer( seit1893)Bezirksschule.
spektorReis ,Rat ,AloisHellner,
seit 1885 ) ,R .D .Klotzberg(1891
bis1894undseit 1897) ,Magistrats¬
rat JosefVictorin( seit1842) ,M.
LeopoldBaumeist( seit1896) ,Bezirks,
vorsteheru .JosefMattisseit1896),
SR .Oppenberger( seit1896) ,Anton
Karl( seit1896) ,LanderSchönhofer
( seit1897 ) ,Gr .JosefGrünbeck
( seit1897 )undBezirksschulmspektor
FranzSchmidt( seit1897).

ArmenInstitut Obering .Der
StadtrathatnacheinemBerichtdesM.
GrafdieWahlnachstehenderPunk¬
tionen in den einzelnenSektionen
desArmeninstitutesMarinbeste¬
ligt :1 .Sektion:ObmannKerlhaupt¬
rann ,Obmann-Stellvertreterfried¬

auchLina .2 .SektionObmannJosef
Pristinger,StellvertreterJosefBasche¬
9 .SektionObmannLeopoldWaldhäuser,
Stellvertreter WenzelFidant ,4 .
Sektion Obmann ,Karl Nekam ,
StellvertreterVinzenzJa ,5 .Sek.

tion ObmannJohannGemak,Stell
vertreterJohannHause,Bektion
ObmannJosefRamarter ,Stellvertreter
AntonKameraI .SektionObmann
AntonDestil ,StellvertreterJosefge¬
gab .8 .SektionObmannMichael
Tramm,StellvertreterJosefGnad,
9 .SektionObmann ,JohannAnton
StellvertreterJosefChirocka,10 .Sel¬

tion :ObmannJosefTomann,
StellvertreterFranzRingberger.

Gräftplätzein WienerGemeinde
friedhofen .DerStadtrathat
unterm19 .Märzd .J .folgenden

Beschlußgefaßt .DieGebührenfür Grufsätzeinsämtlichen
WienerGemeindeFriedhofen
einschließlichdesZentral¬
friedhofeswurdenaufgehoben.
derPreiseinesGriftplatzes
wirdvonFall zu Fallvom
Stadtratebestimmt.DieseVer¬
fügungtrittsofortinKraft.
WaffenbingenimJahr1908im
Bereichedes 2 .Korchs-Kommandes
zudenWaffenbungenderReserve¬
männerundErsatzreservisten
imJahre1908sindverpflichte.
dieReserverännerderAssent¬
jahrgänge1893,1901und1903nach
MaßgabederEinberufung ,
dieErsatzreservistenderAssent¬
jahrgänge1901 ,1903und1935,
jene Reservemännerund

hatzerrissen,welchedieStoffen¬C
übungdesJahres1907nachzutragehabenoderauseinembesonderenGründe
einberufenworden .Für diein
WienimAufenthaltebefindliche
fremdzuständigeMannschaft,
welchenichtzueiner28tägigen
Waffeübungeinberufenistoder
dieselbebeiihrerimBereichedes
2 .KorpsdilogiertenUnter¬
teilungmitzumachenhat ,istfür
für die Reservemännereine
Übungscheidevom4 .bis16 .Mai
undfür dieErsatzeservisteneine
solchevom30 .Märzbis11 .April
undvom21 .Aprilbis3 .Mai1908
anberaumt .DieseMannschaft
wirdfür dieseTermineu .zw.
wievomStandederHof .Regimen¬
ter Nr .1 bis 51 zumErsatz¬
Bataillons -BadredesHof .Reg.
Nr .4 ,jenederHof .Regimenter
No .52bis 102zumErsatz¬
Bataillons - Badendes Geh .Re¬

gimentesNo84unddieder
JägerscheangehörigeMann¬
schaftzumErsatz-Kompagnie¬baredesFeld - JägerBataillons
No .21 in Wieneinberufen
undhatsichandengenannten
sagenum7UhrfrühbeimErgän¬
zungs- BezirksKommandose¬
3 .Bezirk,Hauptstr.146 ,bezw.beim

Ergänzungs-Bezirkskommande
Nr .84 ,Bez .Pateraserne ,oder
Ersatz-Kompagnie-Badendes
FeldjägerBataillonsNo21 ,3be¬
ReinwegerArtillerieKaserne
zur Präsentierungzumelden.
ÜberdieDurchführungderWaffen¬
übungimHerbsteerfolgteine
besondereVerlautbarung ,die
Einberufunggeschieht ,mittels
Einberufungskarten,aus .
welchenderEinreitungsver¬
mie ,dieEinrückungsstation
unddie DauerderWaffenbung
zuersehenist .GesucheumEnt¬
hebungvon derWaffenbung
in spätestens14Tagevorbe¬
in derbetreffendenÜbungs¬
cheriodeeinzureichenundmit
denerforderlichenNachweisen
zubelegen.Nichtgehöriginstru¬
ierte oder verspäteteinge¬
brachteGesuche,insofernedie
letzterennichtdurchnachträglich
eingetreteneHindernissegerecht¬fertigtsind ,werdenzurück¬
gewiesen.Gesuchswerber,welcher
bis zumTageverEinrückungin
ErledigungihrerEnthebungsgesuche
nichtzugekommenist ,habendie
Erledigungnichtweiterabzu¬
warten ,sonderneinzurücken .
genenichtaktiveMannschaft
welcheerwießenermaßendie
ZustellungderEinberufungs¬
karte zur Waffenbungdurch
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